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Am 16. Dezember 2022 ab 17
Uhr startet die Advents-Ver-
doppelungsaktion der Kreis-
sparkasse Ravensburg auf der
Online-Spendenplattform
Herzensideen. Aufgrund des
200-jährigen Jubiläums ist das
das Geschenk für alle Vereine.

RAVENSBURG - Diese Akti-
on funktioniert nach dem alt-
bekannten Prinzip der letzten
Verdoppelungsaktionen - jede
Spende wird von der Stiftung
der Kreissparkasse Ravensburg
verdoppelt. Dieses Mal bis zu
dem Betrag von
100 Euro. 

Ab 101 Euro
kommt der Maxi-
malbetrag von 100
Euro dazu. Insge-
samt stehen allen gemeinnützi-
gen Vereinen und Institutionen
in unserem Landkreis bei dieser
Aktion 50.000 Euro zur Verfü-
gung. Ganz einfach auf

www.ksk-rv.de/herzensideen
als Verein registrieren, Her-
zensprojekt einstellen, kräftig
Werbung im Verein, bei Kolle-
gen, Freunden und Familie für
Ihr Projekt machen und von der
Spendenaktion profitieren. 

Seit 200 Jahren ist die Kreis-
sparkasse Ravensburg nah bei
den Menschen und tief in der
regionalen Gemeinschaft ver-
wurzelt. Die Förderung der Re-
gion aus erwirtschafteten Ge-
winnen ist seit der Gründung
1822 der Auftrag.

Erlebbar in Form von Um-
weltprojekten, Bil-
dungsprojekten
für Schulen, res-
taurierten Kultur-
gütern oder För-
dermaßnahmen

für vielfältiges Vereinsleben. 
Die Vereine liegen der Kreis-

sparkasse sehr am Herzen und
sind wichtig für die Region. 

Die KSK freut sich, wenn so

viele Vereine wie möglich bei
der Adventsaktion mitmachen
und von vielen Spendern kräf-
tig unterstützt werden. Ab
16.12. um 17 Uhr geht es los auf
der Online-Spendenplattform
„Herzensideen“.

Herzensideen werden zu
Herzensgeschenken im Advent
Die Stiftung der KSK Ravensburg verdoppelt jede Spende

Die Kreissparkasse hofft auf
viele Teilnehmer bei der
Adventsaktion. Foto: 

Die Vereine liegen der
KSK am Herzen & sind
wichtig für die Region

Die Spendenplattform
„HERZENSIDEEN“ wird ab
Januar 2023 „WIRWUN-
DER“ heißen.
Außer dem Namen ändert
sich nichts – bestehende
Projekte werden über-
tragen und neue Projekte
können eingestellt werden. 
Weitere Informationen
werden ab Januar 2023
folgen.

Änderung
2023

INFO

Oberbürgermeister Clemens
Moll eröffnete am Donnerstag
feierlich den 42. Nikolaus-
markt. Begleitet wurde der
Auftakt durch die Bläsergrup-
pe des Musikvereins, dem Ni-
kolaus mit seinem Knecht
Ruprecht und der Trachtengil-
de. Auf die Eröffnung folgte
dann bis zum Sonntag ein
stimmungsvolles Markttrei-
ben rund um die 40 Weih-
nachtshütten am Löwenplatz.

WEINGARTEN - Nach zwei
Jahren Corona-Pause wurden
die zahlreichen Besucher wie-
der von einer gemütlichen und
heimeligen Markt-
atmosphäre emp-
fangen. 

Vier Tage lang
gab es vielfältiges
Bühnenprogramm
aus klassischer und
moderner Weih-
nachtsmusik. Die freundlichen
Standbetreiber, die mit ihrem
vielseitigen Angebot keine
Wünsche offenließen, boten
den Besuchern an allen Tagen

viel Herzlichkeit und Freude
beim traditionellen Nikolaus-
markt. 

Für die Familien ist der Ni-
kolausmarkt so oder so immer
ein ganz besonderes Highlight. 

Zum einen sangen zahlrei-
che Kinder mit ihren Kindergar-
tengruppen auf der Bühne,
zum anderen trafen die Kleinen
dort auf den liebenswerten Ni-
kolaus. Der schlenderte ge-
meinsam mit seinem Knecht
Ruprecht über den Markt und
verteilte schöne Geschenke an
die Kinder. 

Die langjährige Teilnahme
der Partnerstädte mit ihren re-

gionalen Speziali-
täten macht den
Markt immer ein-
zigartig und auch
besonders. 

„Rückblickend
möchten wir allen
Beteiligten dan-

ken. Wir freuen uns schon riesig
auf den nächsten Nikolaus-
markt“, sagt Manuela Wirth
vom Stadtmarketing Weingar-
ten.

Stimmungsvolles
Vorbereiten im Advent
Behagliche Atmosphäre beim 42.
Nikolausmarkt in Weingarten

Die zahlreichen Besucher erfreuten sich an der herzlichen Stim-
mung, toller Musik und gutem Essen. Foto: Marius Hartinger

Die Teilnahme der
Partnerstädte macht

den Markt immer
einzigartig und

besonders

Die Firma Habisreutinger und
die Kreissparkasse Ravens-
burg sind in diesem Jahr 200
Jahre alt geworden. Beide Un-
ternehmen verbindet auch ei-
ne besondere Kundenbezie-
hung, denn der erste Gewer-
bekunde 1822 war niemand
geringeres als Johann Baptist
Habisreutinger. Aufgrund ei-
ner so langen Betriebsge-
schichte beider Seiten, möch-
ten die Unternehmen etwas
zurückgeben und hatten eine
schöne Idee – Vogelnistkästen
für alle Kindergärten im Land-
kreis Ravensburg.

VON ANNA DIER

RAVENSBURG - Als regionale
Unternehmen, sollte die Idee
nachhaltig gestaltet und insbe-
sondere für Kinder sein. Denn
gerade den Kleinsten wollte
man etwas zugutekommen las-
sen. So entschied man, dass sich
Vogelnistkästen sowohl den
Vögeln zum Brüten als auch
den Kindern zum Bauen und

Bemalen hervorragend eignen
würden. Insgesamt werden an
204 Kindergärten und Kitas im
gesamten Landkreis Ravens-
burg jeweils vier Vogelnistkäs-
ten zum Selberbau-
en verteilt. 

Das Holz der
Kästen stammt aus
dem Schwarzwald
und ist aus Fichten-
holz. Verpackt wur-
den sie durch die
Mitarbeiter der St. Elisabeth
Stiftung, Heggbacher Werk-
stattverbund in Biberach. 

„Wir hoffen, dass wir mit
diesem Projekt einen Impuls
liefern können, um den Kindern
unsere heimische Vogelwelt
und das Bauen mit Holz näher
zu bringen“, so Felix Habisreu-
tinger, Geschäftsführer des
gleichnamigen Unternehmens.
Auch sein Geschäftspartner
Maximilian Habisreutinger
sagt: „Die Vogelpopulation
geht zurück, da hat sich unser
Geschäftskonzept angeboten,
etwas dagegen zu tun und

gleichzeitig den Kindern eine
Freude zu machen.“ 

Ergänzend zum Projekt, gibt
es einen Kreativwettbewerb.
Die Kinder können die Kästen

bunt bemalen,
ein Foto machen
lassen und ein-
senden per E-
Mail an Habisreu-
tinger. Am 31. Ja-
nuar wird dann
der Gewinner

ausgelost. Es werden 20*2 Bau-
sätze an Nistkästen verlost. Der
Hauptgewinn ist ein Garten-
haus aus Holz im Wert von 1750
€ von Habisreutinger. 

Monika Bux, Kindergarten-
erzieherin des Martin-Luther-
Kindergartens in Weingarten,
zeigt sich auch sehr begeistert:
„Die Aktion passt sehr gut zu
unserem Jahresthema: Unsere
Erde ist wertvoll. Die Kinder
sind vertraut damit. Auch ist es
schön, dass nach so langer Co-
rona-Pause endlich wieder je-
mand zu uns kommt und dann
gleich mit so einer tollen Idee.“

Viele strahlende Kinder aus dem Martin-Luther-Kindergarten. Monika Bux, Erzieherin, Heinz Pump-
meier, Maximilian u. Felix Habisreutinger und Isabell Bakar, Erzieherin. (hinten v.l.) Foto:Anna Dier

Zufriedene Vögel und glückliche Kinder
Vogelnistkästen an 204 Kindergärten als Jubiläumsgeschenk
der Kreissparkasse Ravensburg und Habisreutinger

„Wir hoffen, dass wir
mit unserem Projekt
einen Impuls liefern

können“

Im November 2022 befragten
die Interviewer des Hengers-
berger Marktforschungsinsti-
tuts MF Consulting Dieter
Grett im Rahmen des 7. Ra-
vensburger Kundenspiegels
nach 2004, 2007, 2010, 2013,
2016 und 2019 wieder rund 900
repräsentativ ausgewählte
Personen, in welchen der 83
auf dem Fragebogen aufge-
führten Geschäften sie ca. in
den letzten 12 Monaten etwas
gekauft haben, sie sich haben
beraten lassen oder sie sonsti-
ge Leistungen in Anspruch ge-
nommen haben. Im Folgenden
gaben die Probanden an, wie
zufrieden sie mit der Freund-
lichkeit, der Beratungsqualität
und dem wahrgenommenen
Preis-/Leistungsverhältnis in
den Geschäften sind. 

RAVENSBURG - Ziel der
Studie ist es, den an der Unter-
suchung beteiligten Unterneh-
mern ein Bild ihrer Firma aus
Sicht des über Erfolg entschei-
denden Kunden zu geben. Zu-
sätzlich erfahren die Firmen,
wie ihr Geschäft im Vergleich
zu örtlichen Mitbewerbern ab-
schneidet. Dies ist nicht un-
wichtig, um im Wettbewerb
langfristig bestehen zu können.
Ihre Leser erfahren, wie sich die
Händler ihrer Stadt im Ver-
gleich zu anderen Einkaufs-
städten präsentieren. Unsere
Studien haben den Vorteil, dass
einzelne Firmenergebnisse
nicht im „luftleeren“ Raum ste-
hen, sondern konkret mit loka-
len Mitanbietern verglichen
werden können.

Das Kriterium „Freundlich-
keit“ wurde wie in allen ande-
ren Städten auch hier bei allen
83 unter die Lupe genomme-
nen Firmen aus den gleichen
neun Branchen untersucht.
Durchschnittlich 87,1% der 913
nach Geschlecht und Alter re-
präsentativ ausgewählten Per-
sonen, die in Ravensburg öfter

einkaufen, gaben an, dass sie
mit der Freundlichkeit in den
ausgesuchten Geschäften sehr
zufrieden sind. (Note 1 oder 2
von 1-4). Dies bedeutet im Ver-
gleich zu 131 anderen deut-
schen Städten den guten 18.
Platz. Im Vergleich zur letzten
Studie aus 2019 (84,7%) liegt ein
enormer Anstieg bei der Kun-
denzufriedenheit beim Merk-
mal Freundlichkeit
vor. Es ist für Ra-
vensburg im Rah-
men unserer Kun-
denspiegel seit
2004 das bisher
beste Resultat bei
sieben Untersu-
chungen seit 2004. Am Anfang
unserer Untersuchungsreihe
waren die Ergebnisse im eher
unterdurchschnittlichen Be-
reich angesiedelt. 2007 ein Zwi-
schenhoch und danach leider
nur noch unterdurchschnittli-
che Resultate um die 80%. Nun
das bisher mit Abstand beste
Ergebnis. 

Auffällig ist auch dieses Jahr,
dass es einen relativ niedrigen
Anteil von nur 1-2% an Proban-
den gibt, die fast alle von ihnen
beurteilten Geschäfte, durch
die Bank, mit sehr schlechten
Bewertungen versehen haben.
Dieses Phänomen des generel-

len „Rundumschlages“ ist in
manchen Städten in immer
stärkerem Ausmaß zu beob-
achten. Eine generelle Unzu-
friedenheit mit der Einkaufssi-
tuation? Allgemeiner Frust? In
Ravensburg war dieses Verhal-
ten bisher in zurückliegenden
Studien nicht auffällig. Hier im
Einzelnen der Vergleich zu:
2004: 78,5%, 2007: 85,7%,

2010: 81,6%, 2013:
80,8%, 2016:
83,1%, 2019: 84,7%
und 2022: 87,1%.
Über all die Jahre
schneidet der Ra-
vensburger Ein-
zelhandel intern

sehr heterogen ab. Das heißt, es
gibt einige Geschäfte mit sehr
positiven Werten, aber auch ei-
nige Läden, die von den Ver-
brauchern sehr stark kritisiert
werden. Folglich gibt es auch
aktuell in den Einzelbewertun-
gen der Geschäfte bemerkens-
werte Besonderheiten zu be-
achten. Es ist eine sehr breite
Spanne zwischen sehr guten
und vom Kunden abgestraften
Geschäften hervorzuheben.
Diese Spanne hat sich hier, wie
in vielen Städten in den letzten
rund 25 Jahren, erheblich ver-
größert.

7. Ravensburger Kundenspiegel
87,1% durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad beim 
Untersuchungskriterium „Freundlichkeit“ 

Junge Verbraucher entscheiden oft kritischer als Menschen über
45 bezüglicher ihrer Zufriedenheit in Geschäften. Foto: Dominic
Lipinski

Den besten Wert bei
Freundlichkeit weist
ein Fahrradgeschäft

auf.

Einkaufen und dafür Geld be-
kommen? Seit Februar 2019
macht dies die Sparkassen-
Vorteilswelt der KSK RV für
Privatkunden möglich. Ein-
fach mit der Sparkassen-Card
(Debitkarte) bei allen teilneh-
menden Partnern einkaufen
und Geld zurückerhalten.

REGION - An allen vier Ad-
ventssamstagen belohnen
nicht nur die Vorteilswelt-Part-
ner Ihre Treue mit einem Geld-
zurück-Vorteil. Auch die KSK
möchte sich bedanken und gibt
mit einer Jubiläumsaktion zu-
sätzlich einen Geld-zurück-
Vorteil von 10 Prozent. Teilneh-
men können alle Kunden mit ei-
nem Privatgirokonto bei der
KSK RV, die mindestens 18 Jahre
alt sind. Voraussetzung ist auch
die Bezahlung mit Ihrer Spar-
kassen-Card (Debitkarte) an ei-
nem der vier Adventsamstagen
bei den teilnehmenden Part-
nern. Die Auszahlung des zu-
sätzlichen Geld-zurück-Vorteils
erfolgt ab 1 Euro automatisch
auf Ihr Girokonto Ende Dezem-
ber. Eine Übersicht der teilneh-
menden Partner und alle Infos
zur Sparkassen-Vorteilswelt
unter www.ksk-rv.s-vorteile.de

Regionalen
Handel
unterstützen
KSK RV gibt 10%
Cashback

RAVENSBURG - Nach einem
Benefizkonzert im Konzert-
haus Ravensburg am 16. Sep-
tember 2022, das die Rotary
Clubs Ravensburg und Ra-
vensburg-Weingarten mit ei-
genen Kräften, befreundeten
hochkarätigen Musikern und
Musikgruppen sowie der Hil-
fe von zahlreichen Spendern
organisiert hatten, konnte ein
Reinerlös von rd. 17.500 EUR
jetzt je zur Hälfte den Tafeln
in Ravensburg und Weingar-
ten überreicht werden.

„Nochmals Danke an alle, die
mit ihren Geld- und Sach-
spenden sowie ihrer Zeit zum
Gelingen des Konzerts beige-
tragen und dafür gesorgt ha-
ben, dass wir mit dem beein-
druckenden Erlös in großer

Not helfen können!“, freuten
sich die beiden Präsidentin-
nen Gudrun Lohr-Kapfer und
Eva-Maria Meschenmoser.
Immer stärker werden die
beiden Tafeln in Ravensburg
und Weingarten beansprucht
von Menschen, die sich die
notwendigen Lebensmittel
bei regulären Preisen kaum
mehr leisten können. Die Ta-
fel in Ravensburg, getragen
vom DRK-Kreisverband Ra-
vensburg, und die Tafel in
Weingarten, getragen von
der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben, profitieren von
der breiten Unterstützung bei
diesem Benefizkonzert. Bei
der Übergabe der Spenden
bedankten sich die Vertreter
der beiden Tafeln für diese
besondere Unterstützung.

Rotarier spenden 17 500 Euro

Silvesterkonzert, Kammer-
philharmonie Bodensee-Ober-
schwaben (KBO) & Beatriz
Blanco, Violoncello am Sams-
tag, 31. Dezember 2022, 17 Uhr,
Konzerthaus Ravensburg

RAVENSBURG - Mit virtuo-
ser Klassik und berühmten Wal-
zern und Polkas aus der Feder
der Wiener Strauß-Dynastie
läutet die Kammerphilharmo-
nie Bodensee-Oberschwaben
den Jahreswechsel beim Silves-
terkonzert um 17 Uhr im Kon-
zerthaus Ravensburg ein. Bevor

sich Orchester und Publikum im
Wal-zer- und Polka-Takt wie-
gen, gibt es zunächst musikali-
schen ›Sturm und Drang‹ mit
der ersten Sinfonie von Joseph
Haydn und einem Cellokonzert
von Carl Philipp Emanuel Bach.
Die spanische Cellistin Beatriz
Blanco über-nimmt die Solo-
partie. Konzertmeisterin Editha
Fetz führt durch das festliche
Konzertprogramm.

Karten 27 | 24 | 21 € und er-
mäßigt, www.ravensburg.de/
spielzeit, Tourist Information
0751 82-800, www.reservix.de

Silvesterkonzert in Ravensburg


